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Wissenstransfer Nuss gemeinsam zielführend entwickeln

Hintergrund:
 Wirkungsorientierte Forschung & 

Forschungsförderung
 Partizipation & Wissenstransfer
 Agroforst

Leitlinien für das Projekt:
 Vernetzen & Win-Win-Situationen entwickeln
 Wirkungsorientierten Wissenstransfer 

organisieren
 Interessenskonflikte ernst nehmen
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NuPiWi – Heimische Erzeugung von Nüssen und Pilzen als gefragte 
und gesunde Eiweißquellen durch Wissenstransfer forcieren

 AP 1 Bedarfsanalyse, Koordination und 
Trainerschulung
 AP 2 Wissenstransfer Nuss
 AP 3 Wissenstransfer holzzersetzende Pilze
 AP 4 Verstetigung und Bereitstellung von Materialien
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Quelle: https://pixabay.com/de/photos/haselnuss-
vorstand-samen-ader-4493971/

Foto: Thorsten Michaelis

Quelle: https://pixabay.com/de/photos/brauner-
kr%C3%A4uter-seitling-knoblauch-1622346/

Foto: Thorsten Michaelis



Interesse bei landwirtschaftlichen Betrieben wecken
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Artikel

Online-
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Bildungsangebote konzipieren und umsetzen
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Tages-
work-
shops

Schrittweise 
Richtung 
Nussanbau

Regionale 
Vernetzung

Studien-
reisen …

Jahreskurs

Regionale 
Arbeits-
gruppen

Aufbau 
Wertschöpf-
ungsketten

Expertise aus 
Nussanbaugebieten 
nutzbar machen



Information und Vernetzung fördern
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Leichter Zugang
Links & 
Videos 

zusammen
stellen

Strukturen stärken
Bildungs-
anbieter 

einbinden

Wertschöpfung Ver-
netzung

Regionale 
Arbeits-
gruppen

unterstützen

Informationen 
bündeln 



Team NuPiWi – Uni Kassel & Kooperationspartner

 Offenes Netzwerk – herzliche Einladung mitzuwirken
 Strategie / Gestaltung
 Expertise
 Praxisbetriebe

 Breite Expertise einbinden
 IG Nuss
 DeFAF & weitere Agroforst-Expertise
 Landwirtschaftliche Verbände
 Beratung & Bildung
 Vermarktung
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Gemeinsam: 
Perspektiven für die 
Walnusserzeugung in 
Deutschland stärken
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Wirkungspfad: Vom Projekt her gedacht

Hintergrund / 
Ressourcen

Interaktion 
&Transfer

Anwendung  
/ UmsetzungWissen Erwartete

Wirkung
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Wirkungspfad: Von der Wirkung her gedacht

Hintergrund / 
Ressourcen

Interaktion & 
Transfer

Anwendung / 
Umsetzung

Wissens-
bedarf

Erwartete
Wirkung

Problem:
Wo? 

Für wen?
Warum?

Problem:
Wo? 

Für wen?
Warum?

Was müssen 
wir 

herausfinden / 
wissen?

Was müssen 
wir 

herausfinden / 
wissen?

Akteure beteiligen 
und erreichen, um:
Akteure beteiligen 
und erreichen, um:

• Problem zu verstehen
• Lösung zu entwickeln
• Verbreitung zu fördern
• Verstetigung zu erzielen

Was muss sich 
verändern, um die 

Wirkung zu 
erreichen?
Wo? Wer? 

Welche Lösung ist 
effektiv und 
machbar?

Was muss sich 
verändern, um die 

Wirkung zu 
erreichen?
Wo? Wer? 

Welche Lösung ist 
effektiv und 
machbar?

Gewünschte Wirkung
Wo? Für wen?

Gewünschte Wirkung
Wo? Für wen?



Wirkungen richtig planen
 Kritisch denken! „Vereinfachte“ 

Wirkungsannahmen hinterfragen
 Grenzen des eigenen Einflusses und der 

eigenen Expertise erkennen
 Ressourcen und Aufwand in Einklang 

bringen
 Synergien finden

Grenzen der Planbarkeit:
 Ausprobieren
 Reflektieren
 Flexibel bleiben
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 Wirkungsstrategie gemeinsam mit den 
relevanten Akteuren aus dem 
Handlungsfeld entwickeln

 Vielfältige Blinkwinkel einbeziehen
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Wirkungspfad: Von der Idee zur realistischen Strategien 

Was müssen 
wir 

herausfinden / 
wissen?

Was müssen 
wir 

herausfinden / 
wissen?

Akteure beteiligen 
und erreichen, um:
Akteure beteiligen 
und erreichen, um:

• Problem zu verstehen
• Lösung zu entwickeln
• Verbreitung zu fördern
• Verstetigung zu erzielen

Hemmende und 
fördernde 
Rahmenbedingungen
(Un-)veränderbar?

Welche Voraussetzungen 
sind erforderlich? 

Schon vorhanden?

Welche Voraussetzungen 
sind erforderlich? 

Schon vorhanden?

Was muss sich 
verändern, um die 

Wirkung zu 
erreichen?
Wo? Wer? 

Welche Lösung ist 
effektiv und 
machbar?

Was muss sich 
verändern, um die 

Wirkung zu 
erreichen?
Wo? Wer? 

Welche Lösung ist 
effektiv und 
machbar?

Gewünschte 
Wirkung

Wo? Für wen?

Gewünschte 
Wirkung

Wo? Für wen?

Negative 
Neben-

wirkungen?

Negative 
Neben-

wirkungen?

Zielkonflikte?Zielkonflikte?

Ressourcen?
Synergien?

Ressourcen?
Synergien?

Hintergrund / 
Ressourcen

Interaktion & 
Transfer

Anwendung / 
Umsetzung

Wissens-
bedarf

Erwartete
Wirkung

Warum wirken diese 
Maßnahmen? 
Ist die Wirkungsannahme 
plausibel?



Wie muss der Wissenstransfer gestaltet werden, 
damit die Walnusserzeugung in Deutschland 
gestärkt wird?

12


